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I hereby certify that the ۸ R S a Bas. رہ‎ 
No, USA - 099 is a photostat of an oricinal 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The oricinal document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be hela at 


the National Archives, Washington D.C. 
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Yorsits, Ministerpräsident Generaloberst Göring 
Reichskriegesinister Generalfelämarschall von Blonderg 


Reichsbankpräsident und kommiosarischer Reichs- und Preuß, 
Wirtechafteminister Dr. Schacht 


Reichsfina:.zminister Graf Schwerin von Krosigk 

Preuß, Pinanaminister Prof, Dr. Po pits 

Staatesckretir Körner 

Wirtschaftsbeauftraster des Führers Keppler 
Ministerialdirektor Staatsrat J e u mann 

Stabsantsführer des Reichsbauernführers Dr. Reischie 
als Protokollführer Oberstleutnant des Generalstabes Lö db, 


por 


dinsiris.GCUring; Die heuti e Sitzung ist von größerer Bedeutung 

ale alle vorhergehenden, 

Beim letzten kinisterrat am 11.8.36 
bestand Einigkeit darüber, daß sur Herbei- 
f hrung von Entscohlüssen noch weitere Unter- 
laren beigebracht werden müßten. 

Inswischen ist neue Unruhe entstanden, 
besonders wegen der Gebiete der unedlen 
Vetall und des Kautsc'uks; sogar der Mihrer 
ist in diese An elcpenheit hineingezogen worden. 

In der Besprechung an 1.9.56 wurde 
festgelegt, daß irrendwclche Unruhe vor dem 
Parteitag vi rmieder worden wüßte, Geheimrat 
Allarrs war zu seinen Schreiben, in dem er 
von 2-3-tiigiger Be)chäftigung der Automobil- 
industr e spric to nicht legitiniert, Uber» 
brückun, smaßnnhmen fir Zeit bis zur Ente 
scheidung Mitte Oktober sind am 1.9.36 
angeordnet worden und durchzuführen. 
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In gleicher Sitzung ist besonders 
hingewiesen worden auf unsac ausstehenden 
Auslandoforderungen, die voraussichtlich noch 
höher sind als die Anmeluung. Dann ist en 
sinnlos, sich den Kopf wegen weniger Millionen 
Mark su serbrechen. Geprüft ms werden, ob 
die alo faul angegebenen Forderungen tatsäch- 
lich uneintreibbar sind. 

Vorhnndeme Reserven müssen zur Über- 
briickung bis zur Erreichung des vom Führer 
befohlenen Endsieles angegzifie: werden; 
für den Kriegsfall sind sie kein in jeden Falle 
brauchbarer Rückhalt, 

Von einzelnen Persönlichkeiten sind 
Denkschriften über die grundsätzliche 


Wirtschaftsführung eingefordert worden, Bisher ۱ 
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wurde nur vorgelegt die des Dr, Gördeler, die 
villig unbrauchbar ist, Neben vielen anderen 
abwegigen Gedanken enthält sie den Vorschlag 

wesentlicher Riistun,;seinschrinkung. 

Demge;eniiber int festzustellen, daß 
ie Vollguch: des Herrn Generaloberst sich 
bezieht auf "Sicherutellung der Rüstung”, die 
eher zu beschleunigen als abmbauen ist. _ 

Der Führer und Reichskansler hat an dem 
Herrn Generaloverst un: den Herrn Reichskriege- 
minister cine Denkscl.rift ‚egeben, die die 
Gen ralanweis ng für die Durchführung darstell 

- Sie seht von dem Grundgedanken aus, 
daß die Auseinandersetzunr mit Rußland unver- 
neidbar ند‎ fas Russen im Aufbau geleistet 
haben, können wir auch leisten, 

Welches Risiko fürchtet die Wirtächaft 
in Vergleich su den außenpölitischen Risiko, 
dae der Führer dauernd trägt? Über die 
 Pinanzicrungsfrare wird der Führer eine Denke 
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schrift folgen lassen. 

Untersuchungen s.B. über die Export- 
förderung haben ergeben, daß grundsätzlich 
neue Vege kaum zu finden sind. Durch Expert 
allein werden wir Devisenausgleich nicht 
schaffen können, Der “Neue Plan" des Reich» 
wirtschafteministers ist in den Grundstigen 


brauchbar, zur in Einselhei ten verbesserungs- 
ا‎ £. 


Der Herr Generaloberst verliest die 
Denksohrift des Mihrers, 


Für die Durchführung der in der Denk- 
sohrift gestellten Aufgabe ist der Herr 
Gen. raloberut verantwortiich. 

Kaßnahmen, an die heranzugehen wir uns 
jetzt vielleicht noch scheuen, müßten wir 
suangsläufig ergreifen, wenn morgen Krieg 
wire. Sie sind infolredessen durchführbar, 


Zwei Grundgedanken: 

1.) Selbetversorgung auf all den Gebieten, auf 
denen dies technisch mi;lich ist, sit 
größter Energie aufbauen, jährliche 
Devisencrsparnis muß über den ersten Vor- 
sohla, des Rohstoff- und Devisenstabes, 
der zuni chet 600 Nillionen Reichsmark 
vorsieht, noch hinausgehcne 

".) Mit Devisen ist über all dort su —8 
wo dies für Aufrüstung und für Ernährung 
nötig erscheint, x 


Zur Devivenbeschaffung muß jeder Abfiuß 
ins Ausland mit allen Mitteln verhindert werden 
andererseits das, was draußen ist, hereingeholt 
werden. 


Der Führer wird in niichster Zeit die 
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Wirtschaftsführer sprec en und ihnen seine 
Grundgedanken darlogen. 

Bei der Autorität des Staates sind 
die notwendigen Naßnahmen durchaus durch- 
Zührbar, Friedrich der Große, anf den von 
verschiedensten Seiten Bezug genommen wird, 
war in seiner Pinanagebarung scharfer 
Inflationist. 

Durch dne Genie des Führers sind in 
kürsester Zeit 9 1. ٦ة‎ Dinge 
zur Wirklichkeit geworden; letztes Beis; iel: 
Einführung der zweijährigen Dienstzeit und 
Anerkennung Prankreichs, daß wir stärkere 
vehrnacht brauchen als es selbst. Die Auf- 

aben, die vor uns stehen, sind wesentlich 
er rin; er ale das, was wir bereits geschafft 
he bene 

Alle Kainalmen, die wir sit inner 
deutschem Gelde «urchführen können, sind 
mözlich und durchzuführen, Durch sie müssen 
die Erfordernisse der Wirtschaft und Ernährung, 
die Devisen beanspruchen, in zueite Linie 
gedrän,t werden. 

Alle Naßnahsen haben so zu erfolgen, 
ale ob wir im Stadium der drohenden Kriege- 
gefahr uns befiinien. 

Die urehfuhru: ¢ des Befehls d:e 
Führers ict ein unungiingliches Gebot, 


Schluß der Sitzung 13 Uhr. 


3093977 


i 


ii) 








"11۵ N 


32 








VSAM 1 3 


IN 
Å | 
N e 
: y 
WN J 
{ Ñ | 
NUS \ | 
< 
0 $ N 
چا‎ 
\ 
{ 





A 








3222-0009 





